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Liebe Mitglieder, 
Freunde 

und Unterstützer 
des ASC 09,

man soll den Tag bekanntlich nicht vor dem 
Abend loben – aber eines trauen wir uns 
inzwischen doch zu sagen: Das Schlimmste in 
Sachen Corona sollte überstanden sein. Wir 
spielen wieder Fußball. Wir spielen wieder 
Handball. Wir spielen wieder Basketball. Wir 
spielen wieder Volleyball. Wir spielen über-
haupt endlich einmal Darts. Wir fahren wieder 
Mountain-Bike. Wir treiben wieder Sport. Mit 
Zuschauern. Mit Atmosphäre. Keinen Geister-
sport. Wir dürfen uns wieder treffen. Wir haben 
sogar, welch eine Sensation, unsere Mitglie-
derversammlung im Hauptverein und einige 
Abteilungsversammlungen abgehalten und 
Wahlen durchgeführt. Und wir werden am 12. 
Dezember unsere Jubilar*innen ehren. Kurz-
um:

Klar, noch immer gibt es gewisse Be- und 
Einschränkungen. Organisatorische Erschwer-
nisse, die den Aufwand gerade für die vielen, 
vielen ehrenamtlichen Helfer*innen in unseren 
Abteilungen deutlich erhöhen. Und klar, noch 
haben wir einen Herbst und einen Winter vor 
der Nase, in denen die Situation erneut kip-
pen kann. Aber inzwischen ist die Impfquote 
hoch und die Gefahr, sich zu infizieren oder 
gar ernsthaft an Corona zu erkranken, relativ 
gering. Kein Vergleich mit der Lage vor einem 
Jahr, als genau um diese Zeit die Inzidenz nach 
oben schnellte und – weil es eben noch keinen 
Impfstoff gab – geradewegs in jenen konse-
quenten Lockdown führte, der unser Vereinsle-
ben komplett zum Erliegen brachte.

Auf der Mitgliederversammlung konnten wir als Vorstand eine 
ganze Reihe positiver Botschaften übermitteln.

• Erstens: Der ASC 09 ist vergleichsweise gut durch diese 
schwierige Zeit gekommen. Dank einer von Treue, Solidarität 
und Zusammengehörigkeitsgefühl geprägten Vereinsfamilie. 
Und – auch das gehört zur vollen Wahrheit – dank Unterstützung 
durch das Land NRW und die Stadt Dortmund.

• Zweitens: Finanziell stehen wir – nach schwierigen Zeiten und 
einigen einschneidenden Maßnahmen – so gut da wie lange 
nicht. Wir haben Verbindlichkeiten in signifikanter Größenord-
nung abgebaut und die Liquidität deutlich verbessert. Noch vor 
drei Jahren löste jeder Rechnungseingang in der Geschäftsstelle 
kalte Schweißausbrüche aus. Heute sind wir in der Lage, jede 
Rechnung umgehend begleichen zu können. Unseren Dispo, 
den wir seinerzeit haben erhöhen lassen, schöpfen wir heute 
nicht mehr ansatzweise aus. Wir haben wieder Luft zum Atmen.

• Drittens: Die ASC 09-Stiftung mit einem Startkapital in Höhe 
von 25.000 Euro ist gegründet. Ganz herzlichen Dank an die 
Sparkasse Dortmund, die uns dabei sehr unterstützt und inzwi-
schen sogar die erste Ausschüttung überwiesen hat. Ein kleiner 
Betrag nur – aber ein Anfang!

• Viertens: Auch organisatorisch sind wir bestens aufgestellt. 
Die Entscheidung, die Position eines hauptamtlichen Geschäfts-
führers zu schaffen und mit Marcus Schreier zu besetzen, hat 
sich als goldrichtig herausgestellt. Ohne Marcus‘ Unterstützung 
wäre die Arbeit für die ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder 

in den zurückliegenden Monaten gar nicht zu 
stemmen gewesen. Wir sind deshalb froh, dass 
die Mitglieder zwei zukunftsweisende Ent-
scheidungen getroffen haben: Zum einen, dass 
Marcus künftig auch zeichnungsbefugt ist. Zum 
anderen, dass der Zusatzbeitrag in Höhe von 
2 €/Monat, den wir ursprünglich beschlossen 
haben, um die größte finanzielle Not abzumil-
dern, um zwei Jahre verlängert wird. Diese 
zusätzlichen Mittel benötigen wir, um die Stelle 
von Marcus Schreier dauerhaft zu finanzieren.

Die Liste der positiven Nachrichten ließe sich 
sogar noch verlängern. Aber wir machen hier 
erst einmal einen Cut, sparen uns noch ein 
paar Botschaften für den nächsten SPIEGEL 
auf und wünschen euch viel Spaß beim Lesen 
dieser Ausgabe.

Mit sportlichem Gruß
Frank Fligge
Vorstand Medien & Kommunikation 

Wir sind endlich wieder ein SPORTverein!
Und wir sind endlich wieder ein SportVEREIN!
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Auf der Mitgliederversammlung im Sep-
tember fand der Vorstand des ASC 09 viele 
Worte des Dankes für Solidarität und Treue 
in der Coronapandemie. Er hatte aber auch 
eine überaus erfreuliche Botschaft dabei: 
Die Maßnahmen zur Konsolidierung der 
Vereinsfinanzen haben gegriffen. Die wirt-
schaftliche Situation hat sich verbessert 
– und zwar nicht nur ein bisschen, sondern 
durchaus dramatisch. Sie ist heute wieder 
stabil und grundsolide.

Es ist noch gar nicht allzu lange her, dass 
unser Verein finanziell auf dem Zahnfleisch 
ging. Kredite, Verbindlichkeiten und Belas-
tungen aus der Vergangenheit lagen wie 
Blei zentnerschwer im Rucksack. Das opera-
tive Handeln war dadurch geprägt, sich 
irgendwie von Tag zu Tag zu retten. Für krea-
tive, in die Zukunft ausgerichtete Ideen war 
kaum Luft. Ein lähmender Zustand. Doch 
der ist inzwischen überwunden, wie Haupt-
vereinsvorsitzender Michael Linke und 
Finanzchef Marcus Nowak deutlich machten 
und mit Zahlen belegten. 

Das Geschäftsjahr 2019 schloss der ASC 09 
bei Einnahmen in Höhe von 1.049.860,58 € 
und Ausgaben von 989.551,67 € ebenso mit 
einem deutlichen Plus ab wie das Corona-
Jahr 2020 (Einnahmen: 900.333,86 € / Aus-
gaben: 758.444,29 €). Im Zeitraum von 2017 
bis 2020 hat der Verein Verbindlichkeiten in 
Höhe von mehr als 230.000 Euro abgebaut. 
„Wir sind heute soweit, dass wir unseren 
Dispo nicht mehr annähernd ausschöpfen 
und jede Rechnung unverzüglich bezahlen 
können“, erklärte Michael Linke. Und sein 
Vize Frank Fligge, Vorstand für Medien & 
Kommunikation, ergänzte: „Das war unser 
Anspruch, dafür sind wir seinerzeit angetre-
ten und dafür stehen wir auch in Zukunft.“

Wir sind 
wieder in 
der

Fligge hob in seinem Bericht hervor, dass 
der ASC 09 – gerade auch im Vergleich mit 
anderen Klubs – gut durch die Coronazeit 
gekommen ist und sogar noch Zuwachs 
durch die Dartsport-Abteilung erhalten hat. 
„Andere Vereine haben Abteilungen ge-
schlossen, wir sind gewachsen, das soll uns 
erstmal jemand nachmachen“, so Fligge. 
Ganz besonders hob es das Engagement 
von Matthias Kick (Vorsitzender Vereinsju-
gend / Nachwuchsfußball), Henrike Nowak 
und Florian Zeitler hervor. Deren Konzept 
gegen den Missbrauch von Kindern und Ju-
gendlichen mit konsequenten Standards zu 
Themen wie Sexualisierter Gewalt, Alkohol-, 
Drogen- und Medikamentenmissbrauch, 

aber auch ganz grundsätzlich zu respektlo-
sem und Grenzen überschreitendem Um-
gang miteinander sei „so vorbildlich und 
beispielhaft“ wie überfällig (s. ausführlicher 
Bericht auf Seite 8. „Unsere Mitglieder, 
gerade die jungen und jüngsten, müssen 
sich darauf verlassen und darauf vertrau-
en können, dass sie hier im Verein einen 
sicheren Ort finden, an dem sich jede und 
jeder an die Regeln hält, so Frank Fligge. 
Die Mitglieder stimmten der Aufnahme des 
Kinder- und Jugendschutzaspektes in die 
Satzung einstimmig zu. Auch einige andere 
Passagen in der Satzung wurden aktualisiert 
und den Rahmenbedingungen der Gegen-
wart angepasst. Die entsprechenden Formu-
lierungen hatte der Vorstand unter Beratung 
und Mitwirkung des Landesssportbundes 
und dessen Rechtsexperten erarbeitet. 
Sobald die Änderungen auch beim Amtsge-
richt hinterlegt sind, werden wir die aktuelle 
Satzung auf unserer Website veröffentli-
chen.

Breite Zustimmung fand auch die Verlän-
gerung des Investitionsbeitrages von zwei 
Euro pro Mitglied und Monat um zwei wei-
tere Jahre. Ursprünglich eingeführt, um die 
größte finanzielle Not abzumildern, warb 
der Vorstand nun mit Erfolg darum, diesen 
Beitrag fortzuführen, um aus den zusätzli-
chen Einnahmen vor allem die Stelle des 
Hauptamtlichen Geschäftsführers Marcus 
Schreier zu finanzieren. „Die mutige Ent-
scheidung für einen hauptamtlichen Mana-
ger in der Geschäftsstelle hat sich als richtig 
und Marcus Schreier hat sich in der perso-
nellen Besetzung als goldrichtig erwiesen“, 
erklärte Frank Fligge – und Michael Linke 
ergänzte: „Der Aufwand, diesen Verein 
mit all seinen Sparten und Anforderungen 
im Tagesgeschäft zu leiten, ist allein aus 
dem Ehrenamt heraus nicht zu stemmen. 
Ich sage es klipp und klar: Gerade in der 
schwierigen Coronazeit hätten wir das ohne 
die Unterstützung von Marcus Schreier 
nicht geschafft. Die unzähligen Videokonfe-
renzen, der Schriftverkehr, die Anträge, die 
zu stellen waren, die Hygienekonzepte, die 
Organisation der Impfstraße im Vereins-
heim … Das machst du nicht mal eben so 
nach Feierabend.“

Ein Erfolg der Zusammenarbeit: Das Land 
NRW hat dem ASC 09 inzwischen (wir be-
richteten) Fördermittel in Höhe von 164.000 
Euro aus dem Programm „Moderne 
Sportstätten“ bewilligt. Und auch die ASC 
09-Stiftung bei der Sparkasse Dortmund 
mit einem Startkapital von 25.000 Euro ist 
inzwischen gegründet.

Bei den anschließenden Wahlen wurde 
Frank Fligge als Stellvertreter von Micha-
el Linke (stand nicht zur Wahl) bestätigt. 
Geschäftsführer Rainer Ewert hatte früh-
zeitig angekündigt, dass er sich in den 
verdienten Ruhestand zurückziehen wolle. 
Da Marcus Schreier laut neuer Satzung als 
Hauptamtlicher Geschäftsführer ebenfalls 
voll vertretungsbefugt ist, hat der ASC 09 
auch weiterhin drei zeichnungsberechtigte 
Vertreter. Als Kassenprüfer fungieren Achim 
Wirth (wie bisher) und Karsten Weisbauer 
(neu); Günter Riedel und Alfred Kimpel wur-
den einstimmig als Ältestenrat bestimmt. 
Zudem wird der Jugendwart als Vertreter 
aller Mitglieder bis zum 25. Lebensjahr als 
ständiges Mitglied des Vereinsrates mit in 
die Satzung aufgenommen.
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Wir gegen 
sexualisierte 
Gewalt 
im Verein  
Beitritt des ASC 09 Dortmund zum Qualitätsbündnis 
des Landessportbundes NRW

Immer wieder werden Fälle von Kinderpor-
nographie, Kindesmissbrauch und sexuali-
sierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen 
in den Medien thematisiert. Oft bleibt die 
Erkenntnis erschreckend, dass auch im 
lokalen Umfeld von Übergriffen berichtet 
wird und ein engmaschiges Netzwerk von 
Täter*innen mit unterschiedlichsten Hand-
lungsweisen existiert.
Der ASC 09 Dortmund nimmt die Fürsorge 
um seine minderjährigen Vereinsmitglieder 
ernst und versteht die letzten Presseberichte 
aus Münster und Weimar als alarmierendes 
Zeichen dafür, dass eine vertrauensvolle, 
sichere und wertschätzende Jugendarbeit 
bereits im Amateurbereich beginnen muss. 

Im Zuge dessen hat die Vereinsjugend des 
ASC 09 Dortmund ein Kinder- und Jugend-
schutzkonzept erstellt, welches für den 
Gesamtverein Gültigkeit besitzt. Dieses 
Konzept beinhaltet konkrete Präventions- 
und Interventionsmaßnahmen gegen 
sexualisierte Gewalt im Verein, gemeinsame 
Haltungsstandards gegen Alkohol-, Drogen- 
und Medikamentenmissbrauch beim Sport 
und Gemeinschaftsregeln gegen grenzver-
letzendes Verhalten innerhalb des Vereins. 

Mit der bevorstehenden Umsetzung der 
geplanten Präventionsmaßnahmen, regel-
mäßiger Aktualisierung unseres Konzepts, 
partizipative Veranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche sowie dem stetigen Austausch 
mit Kooperations- und Netzwerkpartnern 
steht der Beitritt in das Qualitätsbündnis ge-
gen sexualisierte Gewalt des Landessport-
bundes NRW unmittelbar bevor. 

Auf der letzten Jahreshauptversammlung 
am 20. September 2021 wurde einstimmig 
die Vereinssatzung um den Zusatz ergänzt, 
welcher den ASC 09 Dortmund in der Ver-
pflichtung versteht, alle Maßnahmen und 
Möglichkeiten zur Prävention von sexuali-
sierter Gewalt umzusetzen. 

Kinder- und Jugendschutz hat für unseren 
Verein oberste Priorität – ohne die sportliche 
Perspektive zu verdrängen. Dabei soll nie-
mand unter Generalverdacht gestellt wer-
den. Vielmehr steht die Sensibilisierung un-
serer Trainer*innen und Übungsleiter*innen 
im Vordergrund, aufmerksam zu sein und 
ihr eigenes Sportangebot zu reflektieren. 
Eine offene Kommunikation und die Entta-
buisierung des Themas sollen angestrebt 

werden. Die Handreichungen unseres Kin-
der- und Jugendschutzkonzepts beinhalten 
einen selbstverpflichtenden Ehrenkodex, 
gemeinsam festgelegte Verhaltensleitfäden 
und das regelmäßige Angebot, Schulungs-
maßnahmen des Stadtsportbundes wahrzu-
nehmen. 

Unser Kinder- und Jugendschutzkonzept 
kann auf der Homepage der Vereinsjugend 
heruntergeladen werden. Bei Fragen zum 
Konzept stehen Henrike Nowak und Florian 
Zeitler als qualifizierte Ansprechpersonen 
zum Kinder- und Jugendschutz des Vereins 
zur Verfügung.

Text: Florian Zeitler
Bilder: Daniela & Matthias Kick

Henrike Nowak
Ansprechperson 
Kinder- und Jugendschutz
Juniorenfußball 
ASC 09 Dortmund e.V.

0157 75741912
henrike.nowak@asc-09-dortmund.de

Florian Zeitler
Ansprechperson 
Kinder- und Jugendschutz
Juniorenfußball 
ASC 09 Dortmund e.V.

0157 39139698
florian.zeitler@asc-09-dortmund.de

Die Vereinsjugend 
präsentiert Jugend-
schutzkonzept und 
dessen Umsetzung. 
von links: 
Henrike Nowak, 
Florian Zeitler und 
Matthias Kick
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 Liebeserklärung 
aus dem 
Waldstadion
EA Sports produzierte beim ASC 09 den neuen FIFA-Trailer mit 
BVB-Star Jude Bellingham

Ein Video geht um die Welt – und das Urlaubsguru-Waldstadion 
spielt eine zentrale, wenn auch kurze Nebenrolle. Die Hauptrolle 
spielt Jude Bellingham, Fußballprofi bei Borussia Dortmund, 
englischer Nationalspieler, Vize-Europameister, angehender Su-
perstar. Gerade 18 Jahre alt – und schon ein Liebling der Fans 
in Dortmund wie auch auf der Insel. Bellingham stand für den 
kalifornischen Videospiele-Hersteller EA Sports vor der Kamera 
und produzierte einen Werbetrailer für die aktuelle Ausgabe des 
Spiele-Dauerbrenners EA Sports FIFA.

Nur knapp zwei Minuten ist das Video lang 
– und Jude Bellingham nutzt es zu einer Lie-
beserklärung an seine Wahl-Heimatstadt. „Dort-
mund steht für eine ganz besondere Leiden-
schaft in der Welt des Fußballs. Die Kultur fühlt 
sich ganz anders an als das, was ich gewohnt 
bin und woher ich komme – aber ich glaube, 
ich habe das genauso verinnerlicht wie den 
Fußball hier”, sagt Bellingham, untermalt von 
atmosphärisch dichten Bildern, die ihn beim 
Joggen im Wald und eben beim Dribbeln mit 
dem Ball vor der Hecker-Tribüne des Urlaubs-
guru-Waldstadions. Bei Minute 1:45 kommt der 
Mittelfeldspieler ins Bild, hält den Ball ein paar 
Mal gekonnt hoch und kickt ihn schließlich mit 
Schwung hoch hinaus über das Tribünendach 
in den blauen Himmel über Aplerbeck.

Zuvor gibt Jude Bellingham preis, was ihn 
antreibt. „Ich möchte schnell so gut wie mög-
lich Deutsch lernen und mich nicht bloß als Teil 
eines Fußballvereins, sondern auch als Teil der 
Stadt fühlen. Mein Spielstil verdeutlicht, wo 
ich herkomme. Es ist der Stil der Arbeiterklas-
se. Mein Spiel basiert auf Energie und harter 
Arbeit. Ich denke, das passt gut zum BVB.“ 

Und wie!

Nach knapp 20 Sekunden ist die Sequenz, die EA Sports im 
Waldstadion hat produzieren lassen, schon wieder vorbei. Der 
Aufwand für den Dreh war riesig. Das Kamerateam fuhr Technik 
wie für einen Hollywood-Blockbuster auf. Catering inklusive. 
Jude Bellingham spielte seinen Part tiefenentspannt – präsen-
tierte sich als Star zum Anfassen und posierte bereitwillig und 
freundlich für Fotos. So haben ASC 09-Geschäftsführer Marcus 
Schreier und unsere Klubhaus-Wirtin Sylke nun ein Foto mit 
Jude Bellingham. 

Hier geht’s zum Video: 
https://www.youtube.com/
watch?v=whd2l1TFQR4
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Ein Blick zurück 
und nach vorne mit 
Kevin Brümmer, 
dem Marco Reus des ASC 09
Jennifer Drontmann im Gespräch 
mit dem derzeit verletzten Kapitän Kevin Brümmer

Marco Reus ist für jeden Fußballfan ein Begriff. 
Der 32-jährige offensive Mittelfeldspieler des 
BVB 09 ist eine feste Größe im Kader, eine Leit- 
und Identifikationsfigur.

Seit mehr als neun Jahren spielt er bei der 
schwarz-gelben Borussia, ist Teil der Natio-
nalmannschaft und überzeugt, wenn er fit ist, 
immer wieder mit individueller Klasse.

Man muss keine Borussen-Brille tragen, um sa-
gen zu können: Diese Kunststücke auf Rasen, 
geprägt von einer Leichtigkeit, verzaubern 
einfach jeden und verursachen bei den gegneri-
schen Abwehrspielern Alpträume.

Wen könnte ich jetzt also hier, zum Interview, vor mir sitzen 
haben?
Wer erfüllt diese „Rolle“ beim ASC 09 Dortmund?

Natürlich! Kein Geringer als Kevin Brümmer. Man kann 
schon sehr viele Parallelen zwischen den beiden ziehen. 
Der eine ist nur ein paar Millionen Euro reicher …

Schaut man aber mal auf das Zwischenmenschliche und 
die Verbundenheit zwischen Marco und dem BVB, kann 
man das genauso bei Kevin und dem ASC 09 sehen. Seit 
Juli 2015 ist Brümmer ein fester Bestandteil des Oberliga-
Kaders. Seine individuelle Klasse, seine Verbundenheit 
zum Verein, die Leitfigur, die er darstellt und seine Passi-
on, sind alles Dinge, die für Verein und Fans nicht weg zu 
denken sind.

Kevin, wie findest du diesen Vergleich zu 
Marco Reus?

Zunächst reagiert unser Capitano ganz 
bescheiden und zählt erst einmal auf, 
wo überall Welten zwischen den beiden 
liegen:
„Das ist nett gemeint, aaaber ... wie du 
schon sagtest, ich bin ein paar Millionen 
leichter, nicht so oft verletzt, nicht Teil der 
Nationalmannschaft, aber wenn man die 
Verbundenheit zum Verein nimmt, dann 
passt das Beispiel schon ganz gut denke 
ich. Bin jetzt im siebten Jahr, fühle mich 
noch immer pudelwohl, deswegen kann 
man den Aspekt dann doch irgendwo 
aufgreifen.“

Dann wird’s spaßig. Als ich den fußbal-
lerischen Vergleich ziehe und von un-
terschiedlichen Leveln erzähle, erläutert 
Kevin:
„Ja gut, im Endeffekt bin ich besser. Das 
muss jeder für sich selbst beurteilen, 
aber die Scouting- Abteilung des BVB 
war wohl nicht so gut.“
Spaß muss sein, und mit einem dicken 
Grinsen im Gesicht einigen wir uns dar-
auf, dass alles andere schon soweit ganz 
gut passt und Kevin diesen Vergleich 
dann doch gern annimmt.

 Am 28. September bist Du am vorderen Kreuz-
band operiert worden. Wie geht es dir aktuell?

„Den Umständen entsprechend. Ich kann 
nicht viel machen, bin gefühlt in Quaran-
täne, verletzungstechnisch. Vom Kopf her 
ist es echt eine Herausforderung, gera-
de weil es auch meine erste schwierige 
Verletzung ist und ich es in dieser Form 
so noch nie hatte.
Man hat keinen normalen Alltag mehr, 
das ist extrem anstrengend, einfach nicht 
auf dem Platz zu stehen, nur von außen 
zuzuschauen und nichts richtig selber 
machen zu können.
Das ist hart.“
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Kevin, sind wir mal ganz ehrlich. Du bist jetzt 
29 Jahre alt geworden, wirst sicherlich mindes-
tens 10 Monate ausfallen, bis du wieder richtig 
auf dem Platz stehen kannst.
Wird es diesen Weg zurück auf den Rasen 
für dich geben oder siehst Du deine Zukunft 
eventuell in anderen Bereichen? Eventuell auch 
beim ASC 09 in einer anderen Rolle?

Wie im Grunde jedem Amateursportler, 
geht es Kevin da ganz genauso. Man lebt 
eben nicht nur für seinen Sport. Beruf, 
Schule, Ausbildung ... tägliche Begleiter 
eines Nicht-Profi-Sportlers, die einfach 
wichtig für die Existenz sind. Also kommt 
man irgendwann an den Punkt, wo man 
sich die Frage stellen muss: Was ist jetzt 
für meine Zukunft das Beste und noch 
mehr, dass Vernünftigste?

„Schwierige Frage. Mir ist meine Zukunft 
bei meinem jetzigem Arbeitgeber schon 
wichtig, mal sehen, ob es dann fußball-
technisch überhaupt für mich weiter geht. 
Da muss ich mir zu gegebener Zeit wirk-
lich nochmal Gedanken zu machen. Ich 
strebe aber sowieso die Trainer-Schiene 
an und möchte in naher Zukunft meinen 
Trainerschein zumindest beginnen.
Anderweitige Gedanken mache ich mir, 
wenn ich mit dem Reha-Training auf dem 
Platz beginne und ich sehe wie mein 
Knie dann unter Belastung reagiert. Ob 
es nochmal Sinn macht oder nicht, sehen 
wir dann.“

Wie ist der ASC 09 aus deiner Sicht „nach Co-
rona“ in die Saison gestartet.
Wie sieht das aktuelle Mannschaftsgefühl aus?

„Wir haben generell nochmal an Qua-
lität gewonnen im Kader. Nach sechs 
Spielen mit elf Punkten, denke ich, kann 
man definitiv zufrieden sein mit dem 
Saisonstart, wo man jetzt auch noch ein 
Nachholspiel hat, wenn man das gewin-
nen würde, hätte man 14 Punkte. Das 
ist ein Top-Wert. Bis auf die Niederlage 
in Kaan-Marienborn, wo man verlieren 
kann, finde ich, haben wir das Optimum 
rausgeholt. Im Großen und Ganzem kön-
nen wir da echt zufrieden sein. Im End-
effekt kann man da jetzt drauf aufbauen 
und „relativ beruhigt“ auf die nächsten 
Spiele schauen. Ziel ist es natürlich, die 
Aufstiegsrunde zu erreichen und so viele 
Punkte wie möglich zu holen, aber da bin 
ich recht zuversichtlich.“

Mit Erfolgen wächst man leichter zusam-
men.
„Es gab nie Probleme in den letzten 
Jahren innerhalb der Mannschaft. Die 
sportliche Leitung achtet da ja sehr drauf, 
dass es auch immer charakterlich zusam-
menpasst.“

Von außen betrachtet hat man das Gefühl, ihr seid zu einem 
tollen Team zusammengewachsen. Zu einer echten Einheit. 
Es wirkt alles sehr harmonisch, die Neuzugänge sind sehr gut 
eingeschlagen und haben sich gut intrigiert.
 

„Es kommt natürlich auch immer ein wenig darauf an, wie 
die Spiele verlaufen. Wenn man so gut wie jetzt in die Sai-
son startet, ist es generell leichter, zusammenzuwachsen. 
Es wirkt immer etwas lockerer, wenn man Erfolg hat. Da 
hat man vielleicht das Gefühl, dass die Mannschaft sich 
besser versteht, aber das war eigentlich nie ein Problem 
hier in Aplerbeck.“

Was man ja leider sagen muss: Dem ASC 09 fehlen gerade 
einige wichtige Spieler verletzungsbedingt. Liegt das eventuell 
an der langen Corona-Pause – und wie bekommt man so etwas 
kompensiert?

„Bisher bekommen wir es recht gut kompensiert, dass 
sieht man ja auch an den Ergebnissen. Es fehlen zwar 
hier und da spielerisch ein paar Akzente, aber ich hoffe 
das es so weiterläuft oder noch besser. Ich mache mir da 
aber generell noch keine Sorgen. Aktuell ist es allerdings 
tatsächlich auffällig bei uns, dass schon oft Probleme da 
sind, auch wenn es nur kleinere Blessuren sind, die zwei, 
drei Tage dauern. Aber gerade auch jetzt mit mir, Lars 
Warschewski und Florian Rausch, die dann schon länger 
ausfallen – da glaube ich schon, dass es irgendwie auch 
mit Corona zusammenhängt. Zehn/ elf Monate ohne Ver-
einssport, ohne die regelmäßigen Belastungen, da fehlen 
einfach Abläufe, wenn man direkt in eine Vorbereitung 
startet. Zusammenhänge gibt es hier sicherlich einige“

Kurzfristig reagiert: Julian Schmidt ver-
stärkt den Kader
Die sportliche Leitung hat noch einmal reagiert 
und Julian Schmidt verpflichtet. Der 20-Jähri-
ge spielte in der vergangenen Saison für die 
Zweitvertretung von Preußen Münster und 
wurde beim VfL Bochum ausgebildet. Der quir-
lige offensive Außenbahnspieler ist für einige 
Akteure unseres Kaders kein Unbekannter und 
stellte bei seinem Aplerbecker Debüt in Spröck-
hövel gleich mal sein Talent unter Beweis. 
Leider hat man aus der Baumhof-Arena beim 
3:3 nur einen Punkt mitnehmen können.

Unsere Nummer eins im Tor, Jan Held, musste 
dabei gleich dreimal hinter sich greifen, hat uns 
aber am Ende vor einer Niederlage bewahrt. 
Dreimal lagen wir hinten und jedesmal hat sich 
das Team von Trainer Antonios Koziampassis 
zurückgekämpft. Alle drei Treffer für den ASC 09 
erzielte unser Top-Torjäger Maximilian Podehl, 
der aktuell gefühlt aus jeder Chance ein Tor 
macht. Wahnsinn was unsere angeschlagene 
Mannschaft da aktuell Woche für Woche leistet. 
Den Punkt aus Sprockhövel haben wir letztlich 
gerne mitgenommen.

Kevins Tipp für die Partie war übrigens ein 
3:0-Sieg für unser Team. Da lag er leider etwas 
daneben. Es wurde ein 3:3. Aber danke, Kevin, 
fürs Mitmachen und dafür, dass Du dich un-
seren Fragen gestellt hast. Gute Besserung 
weiterhin. 

Alles Gute für die Reha und deine Zukunft!!!
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In Trauer gedenken wir unseres 
verstorbenen Mitglieds

Heinz Soeren
Mitglied der Fußballabteilung 
verstorben am 30. Sepütember 2021

Der ASC 09 Dortmund wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

In der spielfreien Zeit war viel los bei der zwei-
ten Mannschaft unserer Fußballer. Einige Spie-
ler sind in die neu gegründete Dritte gewech-
selt. Viele externe junge Spieler haben den Weg 
zum ASC 09 II gefunden, wo der Plan entstand, 
die Mannschaft in eine U23 umzubauen. Nach 
viel Organisation und einer intensiven Vorbe-
reitung durfte das Team Ende August endlich 
auf dem Platz um Punkte kämpfen.

U23-Projekt 
bereitet schon jetzt 
viel Freude
Talentschuppen der zweiten Mannschaft mischt in 
der Bezirksliga munter mit

Bei Redaktionsschluss dieses Berichts sind in 
der Bezirksliga sieben Spieltage absolviert, 
und der Start der Mannschaft darf als gelungen 
bezeichnet werden. Das Team um die Verant-
wortlichen Tim Schwarz, David Steindor und 
Dominik Altfeld hat 14 Punkte gesammelt und 
steht auf dem vierten Tabellenplatz.

Zu den Highlights der noch jungen Saison zählt 
sicher der 3:1-Auswärtssieg beim hoch einge-
schätzten Königsborner SV. Im Emscherstadion 
ist das Team nach einem Unentschieden zum 
Auftakt gegen den BV Brambauer und Siegen 
gegen TSC Kamen und ETuS/DJK Schwerte 
noch ungeschlagen.

Die bisherigen Begegnungen haben aber auch 
gezeigt, in welchen Bereichen die junge Mann-
schaft noch hinzulernen muss. Die gemeinsa-
me Abwehrarbeit stimmt noch nicht zu jedem 
Zeitpunkt, und auch die Konsequenz im Konter-
spiel hat noch Luft nach oben. Dieser Prozess 
ist aber eingeplant und steht den Jungs in ihrer 
Entwicklung auch zu.

Blickt man auf die Startaufstellungen der ers-
ten sechs Spiele, so dominieren Namen von 
Talenten, die in den letzten zwei Jahren noch 
im Jugendbereich aktiv waren. Nicht nur in der 
Bezirksligamannschaft sorgen diese jungen 
Kicker jetzt schon für Freude.

Neben der regelmäßigen Montagseinheit, 
gemischt mit Spielern der Oberligamannschaft, 
der U23 und U19, sind die Talente der U23 auch 
immer wieder im regulären Training der ersten 
Mannschaft mit von der Partie. Hier können 
sie sich mit Spielern der höchsten Dortmunder 
Amateurfußballmannschaft messen und sich 
mit jeder Einheit persönlich weiterentwickeln.

Seine ersten Schritte hat das U23-Projekt 
erfolgreich bewältigt. Jetzt heißt es für alle 
Beteiligten, sich nicht auf dem Erreichten aus-
zuruhen, sondern weiterhin gemeinsam hart 
zu arbeiten, um die eigene Leistungsgrenze 
immer weiter nach oben zu schieben.

Wer sich die junge Mannschaft gerne mal auf 
dem Platz ansehen möchte, ist jeden zweiten 
Sonntag zum Heimspiel im Emscherstadion 
eingeladen. Anstoß ist immer um 13:30 Uhr 
(Winterzeit 13:00 Uhr). Wir freuen uns auf eure 
Unterstützung!

Ansprache im Spielerkreis direkt nach dem Schlusspfiff. Bislang 
konnte ASC 09-Spielertrainer Tim Schwarz zumeist lobende Wor-
te finden. Sein Team mischt die Bezirksliga ordentlich auf.

Die Zweite des ASC 09 geht in der Saison 2021-22 als 'Projekt U23' an den Start.
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Fünf Tabellenführer und 
viel Erfreuliches mehr 

Fußballjunioren ziehen Zwischenbilanz nach sieben Spieltagen

Heute, zum Beginn der diesjährigen Herbstferien, nehmen wir 
uns die Zeit um den Blick auf die bisherige Saisonbilanz unserer 
Fußballjunioren zu richten. Das Beste jedoch gleich Vorweg,…. 
nach vielen Monaten des coronabedingten Wartens und der 
Unsicherheit hat die Spielzeit 2021/22 endlich wieder begonnen.

Viele Monate, die allerdings nur vordergründig von Stillstand 
und Stagnation bestimmt waren, denn im Hintergrund wurde 
so intensiv wie selten zuvor gearbeitet, organisiert und sich auf 
diese nun laufende Spielzeit vorbereitet. Im ASC09 Juniorenfuß-
ball wurde diese Zeit nicht nur genutzt um einen hochqualifizier-
ten und engagierten Trainerkader zusammen zu stellen, sondern 
darüber hinaus Konzepte und Kaderplanungen zu entwickeln, 
einzuführen und umzusetzen. Das Wichtigste war aber, dass 
wir durch zahlreiche Aktivitäten unseren Spielern das Gefühl 
vermitteln konnten, dass man sich um sie kümmert.

Mannschaftssitzungen, Elternabende, eine riesige Weihnachts-
aktion, das Herbstcamp 2020, sportliche Aktivitäten vor dem 
Bildschirm, Quizwettbewerbe, Lauf-Challenges und viele weite-
re kreative Ideen unserer Trainer haben dazu beigetragen, dass 
es dem ASC 09 Dortmund gelungen ist nicht nur den “Laden” 
zusammen zu halten, sondern sich auf vielfältige Weise weiter 
zu entwickeln. Während andere Vereine nicht oder nur unre-
gelmäßig trainieren konnten, haben wir ein Hygienekonzept 
erstellt, Ordnerdienste und Teststationen organisiert, um so-
fort wieder auf dem Platz zu stehen zu können, sobald dies im 
Rahmen der Corona-Bestimmungen möglich war. All das hat 
dazu geführt, dass sich der Juniorenfußball beim ASC trotz aller 
Einschränkungen in der öffentlichen Wahrnehmung derart at-
traktiv präsentierte, dass wir die wenigen personellen Abgänge 
doppelt und dreifach mit leistungsorientierten Spielern besetzen 
konnten.

Nun, da die Saison weitestgehend „normal” gestartet ist, 
dürfen wir feststellen, dass wir als ASC 09 gestärkt aus der 

Corona-Krise hervor gegangen sind. In allen Funktionen und 
Aufgabenfeldern haben die Verantwortlichen einen großartigen 
Job gemacht und jedem Einzelnen gebührt unser Respekt und 
ein riesiger Dank. Dass sich all diese ganzen Bemühungen auch 
sportlich auszahlen würden, war seinerzeit nicht sicher. Umso 
mehr ist der Hut vor so viel Engagement und Einsatzbereitschaft 
zu ziehen.

Jetzt, sieben Spieltage nach Saisonstart, dürfen wir allerdings 
feststellen, dass wir nicht alles, aber doch sehr vieles richtig 
gemacht haben. Natürlich gehörten auch schwierige Entschei-
dungen und das Abschneiden “alter Zöpfe” dazu. Diese Ent-
scheidungen sind uns nicht immer leichtgefallen, waren aber in 
letzter Konsequenz für die Weiterentwicklung unserer Fußballju-
nioren in Gänze richtig und wichtig.

Präsentieren dürfen wir an dieser Stelle nun die angestrebte 
aber letztlich nicht zu erwartende Bilanz unserer Fußballjunioren 
in dieser Saison, die sich mit fünf Tabellenführern, einer Ge-
samtbilanz von 66 Siegen, 9 Unentschieden bei nur 31 Niederla-
gen und einer positiven Tordifferenz von 611-289 Toren im Detail 
wie folgt ausnimmt:

A1-Junioren – 1. Platz – Tabellenführer der Kreisliga A 
(Sonderklasse) • Bilanz: 5 Siege – 15 Punkte / 37-8 Tore
Mit fünf Siegen aus fünf Begegnungen belegen unsere A-Junio-
ren souverän den ersten Tabellenplatz in der Kreisliga A. Über-
raschend kommt diese Platzierung nicht, denn bereits in der 
Vorbereitungsphase ließ die Mannschaft vielfach aufhorchen. 
Wenn dann noch eine gute Kaderplanung und ein gut funkti-
onierendes Mannschaftsgefüge zusammenkommen, stellen 
sich fast schon automatisch gute Ergebnisse ein. Mal feiert die 
Mannschaft Kantersiege, mal gewinnt sie auch die engen Spie-
le, kann aber auch, wie zuletzt, Arbeitssiege für sich entschei-
den. Die Saison ist gewiss noch lang und es stehen noch einige 
harte “Brocken” an, aber bzgl. des Aufstieges in die Bezirksliga 
haben wir hier ein sehr heißes Eisen im Feuer.

A2-Junioren – 2. Platz – Qualifikationsstaffel 4 
Qualifikation zur Aufstiegsrunde in die Kreisliga A
Bilanz: 5 Siege, 1 Niederlage   –   15 Punkte /  29-11 Tore  
Als komplett neu gemeldete Mannschaft beim ASC gestartet, 
legte die Mannschaft gleich eine Serie von 5 Siegen, bei einer 
Niederlage hin und qualifizierte sich ohne größere Probleme 
für die Aufstiegsrunde zur Kreisliga A ( Sonderklasse). Schlüssel 
zum Erfolg ist nicht nur die optimal zusammengestellte Mann-
schaft, sondern auch ein Trainerteam, das eindrucksvoll bewie-
sen hat, zu welchen Erfolgen man fähig ist, wenn man nicht 
nur über Möglichkeiten redet, sondern konsequent am Aufbau 
unserer A2 arbeitet. Das ist mehr als eindrucksvoll gelungen.

B1-Junioren – 1. Platz – Tabellenführer der Bezirksliga Staffel 4     
Bilanz: 4 Siege, 2 Unentschieden  – 14 Punkte / 23-6 Tore
Unsere B1-Junioren sind aktueller Tabellenführer in der Bezirks-
liga, einer Liga in der jeder jeden schlagen kann. Wir freuen uns 
riesig über die Entwicklung der Mannschaft und über die aktu-
elle Tabellenplatzierung. Die nächsten drei Begegnungen, vor 
allem aber die Begegnungen gegen den FC Iserlohn, werden 
letztlich den Weg weisen, in welche Richtung sich die Mann-
schaft tabellarisch entwickelt. Aktuell ist das Team weiterhin 
ungeschlagen und es darf ein äußerst spannender Verlauf der 
Saison angenommen werden. Unsere Jungs jedenfalls sind gut 
vorbereitet.
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B2-Junioren – 7. Platz – Kreisliga A • Bilanz: 2 Siege, 2 Unent-
schieden, 2 Niederlagen – 7 Punkte / 14-13 Tore  
Nachdem die Mannschaft mit zwei Siegen gut in die Saison 
gestartet war, stotterte der Motor zuletzt etwas und die Mann-
schaft wurde unter Wert geschlagen. Das Team hat aber mehr 
Potential, als es auf dem Platz zuletzt abrufen konnte und belegt 
aktuell einen soliden Mittelfeldplatz.

C1-Junioren – 1. Platz – Tabellenführer der Landesliga Staffel 2  
Bilanz: 7 Siege – 21 Punkte / 25-5 Tore 
Unsere am höchstklassigsten spielende Mannschaft musste sich 
in der Vorbereitung eine fast komplett neue Mannschaft zusam-
men stellen, um in der Landesliga wettbewerbsfähig zu sein. 
Die zu Saisonbeginn eher vorsichtig formulierten Saisonziele 
wurden in allen Belangen übertroffen. Alle bislang gespielten 
Meisterschaftsspiele wurden gewonnen und das Team steht 
darüber hinaus im Halbfinale des diesjährigen Kreispokals. Viel 
mehr muss man eigentlich gar nicht mehr sagen – alles richtig 
gemacht !

C2-Junioren – 4. Platz – Kreisliga A (Sonderklasse)
Bilanz: 4 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen –  13 Punkte / 
19-5 Tore
Eines steht fest, die Spieler unserer C2-Junioren entwickeln sich 
zusehends. Wenn man gesehen hat, wie die Mannschaft in den 
ersten Spielen der Vorbereitungsphase agiert hat und wie sich 
die gesamte Spielstruktur verbessert hat, ist das herrlich mit an-
zusehen. Unseren C2-Junioren fehlt auf der Ergebnisseite aber 
noch etwas: die Konstanz. Mal schlägt man den Tabellenführer 
in einer atemberaubenden Partie, mal verliert man unnötig ge-
gen Mannschaften, die sich in der Tabelle im unteren Mittelfeld 
angesiedelt haben. Nichtsdestotrotz liegt ein aktuell 4. Platz in 
der Meisterschaft noch über der internen Zielsetzung.

C3-Junioren – 3. Platz – Qualifikationsstaffel 3 / Qualifikation zur 
Aufstiegsrunde in die Kreisliga A • Bilanz: 3 Siege, 1 Unentschie-
den, 2 Niederlagen – 10 Punkte / 30-19 Tore
Dramatisch gedrehte Spiele und einige klare Erfolge haben viel 
Spaß gemacht. Insgesamt ein guter Auftritt unserer Jungs, die 
noch immer mit der unnötig verloren Begegnung gegen den 
TuS Deusen hadern. Nichtsdestotrotz haben es unsere Jungs 
über die Quotientenregelung in die Aufstiegsrunde zur Kreisliga 
A geschafft. Das war das Ziel und das wurde erreicht !
 
D1-Junioren – 4. Platz – Kreisliga A (Sonderklasse)
Bilanz: 4 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlagen – 13 Punkte / 
31-4 Tore
Mit einem gespielten Spiel weniger belegen unsere D1-Junio-
ren den 4. Tabellenplatz in ihrer Liga und dürfen sich weit mehr 
als berechtigte Hoffnungen auf das Erreichen der Aufstiegs-
Playoffs zur Bezirksliga machen. Ziel ist es zunächst sich für die 
Aufstiegs-Playoffs zu qualifizieren zu denen letztlich die ersten 
sechs Mannschaften der Tabelle berechtigt wären. Was dann 
noch kommt, wird sich zeigen, denn es stoßen im Winter wei-
tere gute Spieler zum Team. Erfolgsgarant für das Team ist die 
unglaublich stabile Defensive, die zusammen mit der torreichen 
Offensive (..beides mal der zweitbeste Ligawert) dafür sorgen, 
dass es bei unseren D1-Junioren läuft. Und es läuft aktuell abso-
lut alles nach Plan für unsere D1.

D2-Junioren – 3. Platz – Qualifikationsstaffel 3 • Bilanz: 4 Siege, 
2 Niederlagen (ein Spiel ohne Wertung) – 12 Punkte / 29-10 Tore
Bis zum letzten Spieltag der Qualifikationsrunde lief alles nach 
Plan für unsere D2-Junioren. Man hatte ausreichend Punkte 
gesammelt um sich klar und problemlos für die Aufstiegsrunde 
zur Kreisliga A zu qualifizieren. Im letzten Spiel jedoch han-
delte sich das Team eine überraschende Niederlage beim VfL 
Schwerte ein und man musste dem Hombrucher SV den sicher 
geglaubten 2. Tabellenplatz überlassen. Die Qualifikation zur 
Aufstiegsrunde wurde damit leider verpasst, aber so ist Fußball 
manchmal.

D3-Junioren – 7. Platz – Qualifikationsstaffel 4 • Bilanz: 1 Sieg, 
1 Unentschieden, 5 Niederlagen  – 4 Punkte / 7-20 Tore
Unsere D3-Junioren haben gekämpft, sich gegen Niederlagen 
gestemmt und alles versucht um Punkte für den ASC 09 ein-
zufahren. Dass die Mannschaft dabei trotz einiger Rückschläge 
nie aufgegeben hat, spricht für eine gute Moral in einer Mann-
schaft, die sich zum Ende der Qualifikationsrunde letztlich noch 
mit vier Punkten belohnt hat.

E1-Junioren – 5. Platz – Kreisliga A (Sonderklasse)
Bilanz: 4 Siege, 2 Niederlagen – 12 Punkte / 18-25 Tore
In einer außerordentlich ausgeglichenen Liga liegen unsere 
E1-Junioren lediglich drei Punkte hinter dem Tabellenführer und 
dürfen zu Recht stolz auf die geleistete Arbeit sein. Bei der Zu-
sammenstellung der Mannschaft, die im Übrigen in der höchst-
möglichen Liga ihrer Altersklasse spielt, haben wir diese nach 
rein leistungsorientierten Kriterien aufgestellt. Für das Trainer-
team bedeutete das viel Einsatz und an manchen Stellen auch 
Überzeugungsarbeit. Dazu zählen natürlich auch “harte” Ent-
scheidungen, wenn man die Jungs aber in diesen Tagen spielen 
sieht, haben sich die meisten Spieler sportlich gesehen deutlich 
weiterentwickelt. Das war das Ziel und der sich nun einstellende 
Erfolg gibt den Verantwortlichen auf großartige Weise Recht.

E2-Junioren – 2. Platz – Qualifikationsstaffel 5
Bilanz: 5 Siege, 1 Niederlage  – 15 Punkte / 122-8 Tore
Mit der besten Torbilanz aller ASC Mannschaften qualifizierten 
sich unsere E2-Junioren ohne größere Probleme für Aufstiegs-
runde zur Kreisliga A. Die Niederlage gegen den Hombrucher 
SV war ärgerlich, aber mehr auch nicht. In der nun anstehenden 
Aufstiegsrunde werden sich unsere Jungs mit deutlich größe-
rem “Kaliber” messen, aber das ist ja das Ziel des Ganzen. Ak-
tuell freuen wir uns über unseren schlagkräftigen Jungjahrgang 
und viele weitere begeisternde Spiele.

E3-Junioren – 4. Platz – Qualifikationsstaffel 3
Bilanz: 3 Siege, 3 Niederlagen  – 9 Punkte / 38-54 Tore
Mit einer ausgeglichenen sportlichen Bilanz in der Qualifikati-
onsrunde sehen unsere E3-Junioren den weiteren Aufgaben 
entgegen. Klare Siege, aber auch klare Niederlagen stehen nach 
sechs Spieltagen zu Buche sowie der unglaubliche 6-5 (2-2) 
Heimspielsieg gegen den Hombrucher SV. Eine tolle Truppe, die 
sich da über die Jahre hinweg entwickelt hat und deren gute 
Jugendarbeit wir nicht missen möchten.
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F1-Junioren – 1. Platz der Findungsrunde Staffel 7
Bilanz: 6 Siege, 1 Niederlage  – 18 Punkte / 75-14 Tore
Unser Altjahrgang in dieser Altersklasse erspielte sich 
in der nun abgeschlossenen Findungsrunde den ersten 
Tabellenplatz und hat sich aufgrund ihrer Leistung nun 
für die nun anstehende Finalrunde für stärkere Geg-
ner und größere Herausforderungen qualifiziert. Das 
war genau das Ziel einer Mannschaft, die nun schon 
im zweiten Jahr zusammenspielt und sich nach und 
nach sportlich weiterentwickelt hat. Dass wir in die nun 
anstehende Finalrunde mit breiter Brust gehen können, 
ist nicht nur unseren extrem fußballhungrigen Spielern, 
sondern vor allem der umsichtigen Aufbauarbeit des 
Trainerteam geschuldet.

F2-Junioren – 1. Platz der Findungsrunde Staffel 9
Bilanz: 7 Siege – 21 Punkte / 93-3 Tore
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung erspielte 
sich das Team zuletzt den siebten Sieg im siebten Spiel  
(…davon viermal zu “null”) und konnte damit nicht nur 
die “weiße Weste” in der Findungsrunde behaupten, 
sondern mit einer Tordifferenz von 93-3 Toren auch eine 
unglaubliche Torbilanz erzielen. In der dann nach den 
Ferien beginnenden Finalrunde, wird unsere F2 gewiss 
deutlich mehr gefordert sein. Jetzt aber freuen wir uns 
mit unserer Mannschaft! Es ist gut zu wissen, dass sich 
im Kleinfeldbereich richtig Qualität entwickelt

G1-Junioren – Keine tabellarische Erfassung
Bilanz: 1 Sieg, 5 Niederlagen – 3 Punkte / 16-53 Tore
Es geht um die Freude am Spiel. Und diese Freude ist 
bei den Spielern da, auch wenn die Ergebnisse unseres 
G-Junioren Altjahrganges (2015er) bislang nur wenig 
Freude haben aufkommen lassen. Dass die Mannschaft 
aber feiern kann, hat sie beim ersten Sieg der Mann-
schaft gegen den TV Brechten unter Beweis gestellt. 
Sekt für die Mamas und viel Lob für unsere G1-Junio-
ren. So muss das sein und so wird es zukünftig auch 
gewiss weiter gehen, wenn sich die Mannschaft spätes-
tens bei den F-Junioren gezielt verstärkt.

G2-Junioren – Keine tabellarische Erfassung
Bilanz: 1 Sieg (am grünen Tisch), 1 Unentschieden, 
4 Niederlagen – 4 Punkte / 5-31 Tore
Bei unseren Jüngsten steht der Spaß am Spiel im Vor-
dergrund und Ergebnisse sind hier mehr als zweitran-
gig. Unser 2016er-Jahrgang entwickelt sich prächtig und 
hat bereits die ersten Tore für den ASC 09 Dortmund 
erzielt. Natürlich viel umjubelt und frenetisch gefeiert 
von ihrer treuen Anhängerschaft. Es macht einfach nur 
Spaß, die Mannschaft auf dem Platz zu erleben.

Beratung – Planung –Ausführung rund ums Dach 
Carports-Gartenhäuser-Dachgauben und vieles mehr….. 
 

 
Email : breitlaender-dortmund@arcor.de  Wir freuen uns auf Sie ! 
 

dichtesdach@t-online.de
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THOMAS HAASE
STEUERBERATER

PETER PFORR
STEUERBERATER

WEB: SHP-STEUERBERATUNG.DE

E-MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE
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SCHWANENWALL 23
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TELEFON 02 31-55 70 47-0
TELEFAX 02 31-55 70 47-77

ZWEIGNIEDERLASSUNG

HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN

TELEFON 02 31-55 70 47-80
TELEFAX 02 31-55 70 47-88

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

BERATUNG SOWIE

ERSTELLUNG VON JAHRESABSCHLÜSSEN UND
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ASC 09 Torwarttraining –
 Tolles Team braucht Verstärkung
Im Rahmen unserer sportlichen Konzepti-
on ist die Aus- und Weiterbildung unserer 
Torhüter ein wichtiger Bestandteil. Aus 
diesem Grund haben wir uns vor der Sai-
son entschlossen das Angebot für unsere 
Torhüter ganz bewusst zu erweitern und in 
letzter Konsequenz auf mehrere Schultern 
zu verteilen.

Das haben wir konzeptionell getan und 
die Einbindung der Trainingseinheiten ins 
Mannschafts bzw. Individualtraining mit un-
serem dreiköpfigen TW-Trainerteam voran 
getrieben. Der großartige Einsatz und die 
fachliche Kompentenz unserer drei TW-Trai-
ner hat sich offenbar herum gesprochen, so-
dass wir aufgrund der gestiegenen Anzahl 
von ASC-Torleuten nun nach einer weiteren 
personellen Verstärkung für unseren Trainer-
kader suchen.

Wer sich also angesprochen fühlt und Zeit 
und Lust hat sich in die Aus- und Weiterbil-
dung unserer Junioren-Keeper einbringen 
zu wollen, wendet sich bitte für weitere De-
tails an Oliver Meuser unter 0174-1350718.

Wir würden uns über eine weitere Verstär-
kung sehr freuen !!!

Bild & Text: Matthias Kick

Im Bild unser aktuel-
les Torwart-Trainer-
team (von links): 
Jonas Habekost, 
Horst Schäper und 
Olli Meuser (DFB-
Torwarttrainer-
Leistungslizenz)

Eine Ära beim ASC 09 Dortmund geht zu Ende – Unser langjäh-
riger Sportskamerad und Trainerkollege Salvatore Loto geht in 
den wohlverdienten Ruhestand.
Nach vielen Jahren beim ASC 09, in der er die Jugendarbeit 
an der Schwerter Strasse in vielen Funktionen mitgestaltet hat, 
fühlt sich sein Ausscheiden noch sehr schwer vorstellbar an.

Unvergessen die Feierlichkeiten der damaligen E1-Meister-
mannschaft, die seinerzeit den Aufstieg in die Kreisliga A ( 
Saison 2002/2003) im Waldstadion feiern durfte. In den letzten 
Jahren betreute er darüber hinaus mit viel Herzblut unsere 
Torhüter im Kleinfeldbereich. Dort prägte er mit seinen Ideen 
und Konzepten nicht nur das Torwarttraining sondern auch die 
persönliche Entwicklung unserer Torleute.

Salvatore ist ein äußert beliebter, engagierter und zuverlässi-
ger Typ, den wir sehr vermissen werden. Wir alle danken ihm 
für seine stets vorbildliche Arbeit und wünschen ihm für seine 
Zukunft alles erdenklich Gute.

Mach’s gut Salva…!

Bilder: Jörg Kath • Text: Matthias Kick

Ein ganz GROSSER verlässt den 
ASC 09 – Salvatore Loto geht in 
den „Ruhestand”
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Das erste Spiel ihrer sportlichen Karriere 
bestritten unsere Jüngsten am vergangenen 
Samstag beim Heimspiel gegen den DJK TuS 
Körne.

Es war großartig unseren G2-Junioren, die sich 
ausschließlich aus 2016er Jahrgängen zusam-
mensetzen, beim Spiel zuzuschauen. Da fällt 
es wenig ins Gewicht, dass das mit Spannung 
erwartete Spiel mit 1-7 (1-3) verloren ging. Das 
von Kim Schumacher trainierte Team, welches 
erst seit Anfang August zusammen trainiert, 
zeigte aber bereits im ersten Spiel schöne 
Spielansätze, vor allem aber Begeisterung, En-
gagement und viel Spaß am Spiel….und auch 
die Regenschauer während des Spiels taten der 
Spielfreude keinen Abbruch.

Das abschließende “Elfmeterschießen” machte 
dann nach der Partie noch einmal richtig gute 
Laune und als Lohn für ihre ersten gelungenen 
Auftritt im Trikot des ASC 09 Dortmund beka-
men die Jungs am Ende der Begegnung noch 
Wintermützen und Süßigkeiten.
Ein rundum gelungene Premiere – Glück-
wunsch!!!                     Bild & Text: Matthias Kick

Premiere für unsere 
Jüngsten
G2-Junioren spielen erstmals im Wald-
stadion

Unsere Fangemeinde ist mittlerweile auf über 
600 Abonnenten angewachsen…um genau zu 
sein auf 625 Menschen denen es wichtig ist 
über die Entwicklungen im Juniorenfußball des 
ASC 09 Dortmund informiert zu sein. 

Das sind rund 100 Abonnenten mehr als noch 
vor neun Monaten…und das ohne einen über 
Monate hinweg coronabedingt eingeschränk-
ten Spielbetrieb.
Das freut uns riesig und macht uns richtig stolz, 
denn diese Zahl bedeutet für uns – Wir machen 
unsere mediale Arbeit gut und unsere Autoren 
bieten attraktive und lebendige Beiträge.
Für die große Resonanz möchten wir uns an 
dieser Stelle einfach einmal herzlich bedanken!
Grafik & Text: Matthias Kick

Wir sind begeistert – 
Fangemeinde wächst auf 
über 600 Abonnenten!

Nach einem schwierigem Jahr 2021 sind wir jetzt 
wieder mit unserem nachfolgendem Angebot vertre-
ten. Gebeutelt durch Corona und verschiedenen Hal-
lenwechseln durch Renovierung und Abriss der Halle 
an der Aplerbecker-Mark-Grundschule bieten wir die 
folgenden Kurse an:

GESUNDHEITSSPORT

Bewegen statt schonen
Zielgruppe: Erwachsene
Termin und Ort: montags 18.00 – 19.30 Uhr im Ewaldi-
Altenzentrum
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 – 484785)

Herzsport
Zielgruppe: Herzpatienten
Termine und Ort:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr in der Fichte-Grundschule 
Neuasseln (Übungsgruppe)
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr in der Fichte-Grundschule 
Neuasseln (Trainingsgruppe)
samstags 10.00 – 11.00 Uhr in der Sölder-Grundschule 
(Übungsgruppe)
samstags 11.00 – 12.00 Uhr in der Sölder-Grundschule 
(Trainingsgruppe)
Ansprechpartner: Thomas Böse (0176 – 91372179)

Herzsport – Walking
Zielgruppe: Herzpatienten
Termin und Ort: dienstags 16.30 – 17.30 Uhr im Rom-
bergpark
Ansprechpartner: Thomas Böse (0176 – 91372179)

Walking
Zielgruppe: versch. Leistungsgruppen
Termine und Ort:
montags 16.50 – 18.00 Uhr am Parkplatz Kortenfriedhof
mittwochs 17.20 – 18.30 Uhr am Parkplatz Kortenfried-
hof 
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 – 484785)

KINDERTURNEN

Eltern-/Kind-Turnen
Zielgruppe ab 2 Jahren mit Eltern
Termin und Ort: dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr, Lichten-
dorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: Julia Schulz (0177 – 5691597, er-
reichbar ab 17.00 Uhr)

Kinderturnen
Zielgruppe ab 3 1/2 Jahre
Termin und Ort: dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr, Lichten-
dorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartnerin: Julia Schulz (0177 – 5691597, er-
reichbar ab 17.00 Uhr)

GYMNASTIK – Uns gibt es auch noch!!!
Trampolin:
Zielgruppe: ab 13 Jahren und junge Erwachsene
Termin und Ort: mittwochs 18.00 – 20.00 Uhr Gesamt-
schule Gartenstadt
(Probetraining nach Absprache mit dem Trainer)
Ansprechpartner: Andreas Busse (0231 – 459281)
 

SPORT & FUN:
Zielgruppe: Erwachsene ab 25 Jahren
Termin und Ort: mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr Gesamt-
schule Gartenstadt 
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 – 484785)

KI-BO FITNESSTRAINING:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: dienstags 19.30 – 21.00 Uhr Lichtendor-
fer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartner: Andreas Busse (0231 – 459281)

SENIORENGYMNASTIK:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr an der 
Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 – 484785)
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Zeitlos schön und langlebig wie das ewige Eis. Hochwertige Materialien wie
HighTech-Keramik und Saphirglas sorgen mit ihrer extremen Kratzfestigkeit
und Härte dafür, dass die Zeit keine Spuren hinterlässt. Eine Marke, die mit
Liebe zum Detail die Zeit neu definiert. It’s Bering–Time.

Köln-Berliner-Straße 19
44287 Dortmund
Telefon: 02 31 - 44 11 88

Bering_Anzeige_Layout 1  10.11.12  11:01  Seite 1
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Überalterung im Vorstand? Probleme, junge 
Mitglieder für Positionen im Verein zu be-
geistern? Mag es geben – aber nicht in der 
Handballabteilung des ASC 09. Im Rahmen der 
Mitgliederversammlung 2021, Corona-bedingt 
der ersten seit 2019, hat sich die Führungs-
mannschaft noch einmal verjüngt.

Corona-Folgen als Herausforderung
Die Handballabteilung ist gut aufgestellt – ein Thema aber trübt 
die insgesamt gute Stimmung

Im Grunde lautete die Losung: „Wiederwahl“! 
Aber eben doch nicht so ganz. Denn mit Phi-
lipp Meisel rückte der bisherige „Vize“ zum 
neuen Leiter Finanzen auf und sein bisheriger 
„Vorgesetzter“ Klaus Venghaus nach über 40 
Jahren ins zweite Glied zurück. Im Amt des Ge-
schäftsführers löste der bisherige Stellvertreter 
Alexander Leupold den nach fast 25 Jahren 
ausscheidenden Jörg Doersch ab. Anstelle der 
beiden Ruheständler Venghaus und Doersch 

Die Abteilung 'Jugend forscht' 
im Vorstand der Handballab-
teilung mit Tim Mecklenbrauch 
(2. Vorsitzender), ...

Philipp Meisel, Leiter Finanzen 
und ...

... Alexander Leupold 
(Geschäftsführer), ...

... der neuen Jugendwartin 
Zoe Möller.

sind nunmehr zwei weitere aktive Spieler auch 
als Vorstandsmitglieder in der Verantwortung.

Philipp Meisel ist Rückraumspieler der 1. Her-
renmannschaft, Alexander Leupold Torwart der 
Herren 2 und Trainer der Herren 3. Zusammen 
mit dem stellvertretenden Abteilungsleiter Tim 
Mecklenbrauck, ebenfalls Spieler der „Ersten“, 
wenn auch nach einer schweren Knieverletzung 
derzeit inaktiv, bilden sie im Vorstand die Abtei-
lung „junge Wilde“. Personell verstärkt werden 
sie zudem durch die neugewählte Jugend-
wartin Zoe Möller (Spielerin der Damen 4 und 
Co-Trainerin der weiblichen B-Jugend) sowie 
ihre in der Funktion bestätigte Stellvertreterin 
Johanna Grabowski (Spielerin der Damen 3).

Neben Klaus Venghaus, jetzt als stv. Leiter Fi-
nanzen, sind Abteilungsleiter Frank Fligge und 
Michael Rieke als zweiter Stellvertreter mit der 
Zuständigkeit für die Nachwuchskoordination 
mit ihren Anfang 50 bereits „alte Säcke“. Beide 
wurden ebenfalls wiedergewählt, so dass die 
Abteilungsleitung die Herausforderungen der 
Zukunft als eingespieltes Team angehen kann.

Die größte Aufgabe besteht zweifellos darin, 
das Loch, das die Coronapandemie gerade bei 
den kleinen und kleinsten Nachwuchsakteuren 
gerissen hat, schnellstmöglich wieder zu schlie-
ßen. In der Saison 2021/22 fehlt dem ASC 09 
nicht nur bei Jungen und Mädchen die A-Ju-
gend. Auch im E-Jugend-Bereich sieht es düs-
ter aus. Hingegen läuft der Trainingsbetrieb bei 
den Minis und F-Jugendlichen gerade wieder 
vielversprechend an. Große Hoffnungen setzen 
die Abteilungen auf die zahlreichen Koopera-
tionen mit Schulen und Kitas. So betreut der 
Bundesfreiwilligendienstleistende der Hand-
ballabteilung, Ruben Kämpfer, aktuell Angebo-
te in der Kita Leineweg und am Gymnasium an 
der Schweizer Allee sowie an der Aplerbecker 
Mark-, der Emschertal-, der Weingarten- und 
der Fichte-Grundschule.

„Wir dürfen keine Wunder erwarten, sondern 
müssen mit großem Engagement, mit unse-
ren guten Angeboten und der nötigen Geduld 
um Kinder werben“, sagt Frank Fligge. „Die 
Ausgangslage und die Rahmenbedingungen 
sind aber so schlecht nicht. Die Abteilung wird 
insgesamt gestärkt aus der Corona-Phase her-
vorgehen.“

Weibliche C-Jugend vertritt 
Handball-Nachwuchs in der Oberliga

Die Nachwuchs-Qualifikation für die Hand-
ballsaison 2021/22 stand im Zeichen der 
Corona-Beschränkungen. Traditionell starten 
die Quali-Runden gleich nach den Osterferien 
und sind bis Pfingsten abgeschlossen. Doch im 
Frühjahr 2021 war an einen Spielbetrieb, zumal 
in Turnierform, noch gar nicht zu denken. Also 
entschied der Handballverband Westfalen, erst 
nach den Sommerferien mit der Qualifikation 
zu starten und den Saisonauftakt im Nach-
wuchsbereich in die Woche nach den Herbstfe-
rien zu legen. So zog sich die Vorbereitung seit 
Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes im 
Mai/Juni wie Kaugummi.

Sportlich lief es für den ASC 09 dann auch nicht 
optimal. Eine A-Jugend kann die Handball-
abteilung aktuell ohnehin nicht melden. Die 
männliche B- und C-Jugend verpassten den 
Sprung auf Verbandsebene nicht ganz unerwar-
tet. Aber auch die weibliche B-Jugend, durch 
drei Abgänge kurz vor dem Quali-Start deutlich 
geschwächt, schaffte den Sprung in die Ober-
liga nicht. Letztlich fehlte im entscheidenden 
Spiel in Schwelm, dass der ASC 09 krankheits-
bedingt ohne „gelernte“ Torfrau absolvieren 
musste, ein einziger (!) Treffer.

stehend (v.l.): Trainerin Janna Neurath, Jule 
Stenzel, Lena Westphal, Frederike Evers, Louisa 
Böhlke, Carolina Westphal, Sophie Richter, 
Johanna Cramer, Sophia Kinzel, Mia Tölle, 
Trainerin Janine Westphal, Torwarttrainer Jost 
Neurath

sitzend (v.l.): Vivian Grebe, Jana Goschütz, 
Charlotte Miller, Liv Prothmann, Rhabea 
Pollmann, Jil Averbeck, Maja Hollon, Emma 
Vollgold
Es fehlt: Alessa Bauer

Unsere weibliche C-Jugend für die Saison 2021/22

Und so ist ausgerechnet das Team, das gar 
keine Qualifikation spielen musste, das einzi-
ge, das unseren Klub 2021/22 in der Oberliga 
vertritt: die weibliche C-Jugend. Die allerdings, 
trainiert von Janna Neurath, Janine Westphal 
und Torwartcoach Jost Neurath, geht durchaus 
ambitioniert in die Saison. Der ASC 09 hat in 
diesem Jahrgang einen Kader zusammen, der 
hohes Potenzial besitzt. In der Oberliga-Vorrun-
de müssen sich unsere Mädels mit namhafter 
Konkurrenz messen: TV Verl, HTV Hemer, VfL 
Gladbeck, SC Teutonia Riemke und JSG HLZ 
Ahlen heißen die Gegner in Hin- und Rückspiel. 
Nach zehn Partien wissen wir dann, ob es in 
der Oberliga-Endrunde oder in der Landesliga 
weitergeht.

Wir drücken allen Nachwuchsmannschaften 
des ASC 09 für die kommende Saison die Dau-
men. Der größte Erfolg ist schon jetzt, dass wir 
endlich wieder Handball spielen können. 
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Die Harzkugel
fliegt endlich 
wieder!
Fast ein Jahr lang hat das Coronavi-
rus unsere Handballer zur Untätig keit 
verdammt. 

Jetzt spielen sie wieder, jubeln sie 
wieder, leiden sie wieder – und derzeit 
deutet wenig darauf hin, dass ein neu-
erlicher Abbruch droht.
 
Begonnen hat die Saison 2021/22 
vielversprechend. Vor allem die Herren 
1 stehen glänzend da – die Damen 1 
plagen nach vielversprechendem Auf-
takt Verletzungs sorgen.
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Während die Nachwuchsteams ihrem Saisonstart nach den 
Herbstferien und damit der Rückkehr in den Spielbetrieb nach 
mehr als eineinhalb Jahren ((!!!) entgegenfiebern, stehen die 
Damen und Herren längst voll im Saft. Mehr noch: Der Auftakt 
in die Spielzeit 2021/22 verlief durchaus vielversprechend. Ein 
schmackhafter Gruß aus der Handball-Küche als Appetitanreger 
für das, was in den nächsten Monaten hoffentlich noch folgt.

Nie war die Wundertüte vor dem ersten Anwurf geheimnisvoller 
gepackt als in diesem Jahr. Völlig neu zusammengesetzte Ligen. 
Deutlich veränderte Kader bei vielen Teams – denn Corona hat 
durchaus Spuren hinterlassen. Manche Aktiven haben während 
der episch langen Unterbrechung ihre Laufbahn beendet oder 
ihre persönlichen Prioritäten neu definiert.

Hinzu kommt aus Sicht des ASC 09: Alle vier Damenmannschaf-
ten waren am Ende der ersten Abbruch-Saison 2019/20 aufge-
stiegen. Die Vierte in die Kreisliga, die Dritte in die Bezirksliga, 
die Zweite in die Verbandsliga und die Erste in die 3. Liga. Da 
die Spielzeit 20/21 praktisch komplett ins Wasser fiel, konnten 
sie sich im Grunde erst jetzt in der neuen Umgebung anmelden.

Nicht nur in den Kadern, sondern auch auf den Trainerbänken 
hat es während der Pandemie etliche Veränderungen gege-
ben. So übernahm Dirk Niedergriese die Damen 1 von Tobias 
Genau; Anne Ewert mit ihrem Team die Damen 2 von Günni 
Herbrich, Philipp Rückert die Damen 3 von Thomas Dautel, und 
Kevin Grzyska/Jordan Partington die Damen 4. Bei den Herren 
1 schrumpfte das Chefcoach-Duo aus Marc Bradtke und Bastian 
Heinrich zum Bradtke-Solo, weil Bastian Heinrich kürzertreten 
möchte. Und bei den Herren 2 übernahm „Co“ Kevin Walkus-
chefski das Amt von Pascal Wix.

Mehr als reichlich Veränderungen – doch es spricht für die en-
gagierte Arbeit der Trainer:innen und den Zusammenhalt in den 
Mannschaften, dass der Saisonstart glückte. Das gilt vor allem 
für die beiden Aushängeschilder: die Damen 1 in der 3. Liga und 
die Herren 1 in der Landesliga.

Damen 1 – gut angekommen in Liga 3!
Mit zwei Siegen und 4:4 Punkten hatte die 1. 
Damenmannschaft in den ersten vier Spielen 
eines jedenfalls schon einmal eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt: Sie ist kein Fremdkörper 
in der dritthöchsten Spielklasse. Kein Kanonen-
futter. Sondern absolut konkurrenzfähig. In ei-
gener Halle waren Spielführerin Maren Bradtke 
& Co. anfangs sogar eine Macht. Dem Kanter-
sieg zum Auftakt gegen Ibbenbüren folgte mit 
dem 33:30 gegen Liga-Mitfavorit SG 09 Kirch-
hof ein echtes Highlight. Dann allerdings folgte 
Heimspiel Nr. 3, das Derby gegen den Unnaer 
Nachbarn Königsborner SV – ein komplett 
gebrauchter Tag mit dem verletzungsbedingten 
Ausfall von Kreisläuferin Vivien Busse gleich in 
der ersten Minute und einer 22:29-Schlappe. 
Auswärts zahlte die Mannschaft ebenfalls zwei-
mal Lehrgeld, wobei die Niederlage in Hanno-
ver-Badenstedt-Vinnhorst eingepreist und die 
beim Hannoverschen SC unnötig war. 

So waren es statt 6:4 oder gar 8:2 plötzlich 
„nur“ 4:6 Zähler. Aber noch ist nichts passiert. 
Und wir wollen ja nicht überheblich werden. 
Eingetrübt wird die Stimmung allerdings durch 
die schwere Verletzung von Carolin Hohloch. 
Die Rückraumspielerin zog sich gegen Kirchhof 
einen Kreuzbandriss zu, muss operiert wer-
den und fällt voraussichtlich für den Rest der 
Saison aus. Falls nun auch noch Vivien Busse 
längerfristig zuschauen müsste, wäre das ein 
ganz herber Rückschlag.Bitterer 

Moment im 
Spiel der 
Damen 1 
gegen Kirch-
hof. Carolin 
Hohloch 
(Bildmitte am 
Boden) zog 
sich einen 
Kreuzbandriss 
zu und fällt 
lange aus.

Der nächste Schock für die ASC 09-Damen. 
Vivien Busse mit eingegipstem Arm. 
Das MRT und die genaue Diagnose standen bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch aus.
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Herren 1 – mit weißer Weste in die Derby-Wochen
Noch besser als bei den Damen ließ sich die Saison bei den Her-
ren 1 an. Und das, obwohl sich mit Pechvogel Fynn Mosel schon 
vor dem ersten Spiel eine Rückraumstütze verletzungsbedingt 
langfristig abmeldete. Auf ausdrücklichen Wunsch der Mann-
schaft tat Trainer Marc Bradtke das, was er nach seinem Rücktritt 
vom aktiven Handball vor zwei Jahren eigentlich vermeiden 
wollte. Er schnürt doch wieder selbst die Schuhe und greift als 
Spielertrainer ins Geschehen ein, wenn’s nötig ist.

Bisher war es durchaus nötig – und vor allem von Erfolg ge-
krönt. Der ASC 09 gewann seine bisher erst drei Spiele in Soest 
und Brechten sowie daheim gegen Wickede/Ruhr und führte 
die Landesliga 5 als Tabellenführer in die Herbstferien. Das sagt 
noch nicht viel aus, lässt aber darauf hoffen, dass das primäre 
Ziel, eine von Anfang bis Ende sorgenfreie Saison zu verleben, 
realistisch ist. Spaß macht auch, dass mit Leon Nemet, Lukas 
Walkenhorst und Joscha Kürpick drei Eigengewächse, die vor 
Corona nach in der A-Jugend spielten, inzwischen munter 
mitmischen. Sie können sich an erfahrenen Akteuren wie Niclas 
Beckmann, Mathias Leimbrink und Nazif Dadayli orientieren 
und von ihnen lernen. Mit Marius Deilen, Ulf Hering und Alex-
ander Hakenes verfügt der ASC 09 obendrein über ein bären-
starkes Torwart-Trio, das jederzeit in der Lage ist, ein Spiel (mit) 
zu gewinnen.

Nach der Pause geht es dann so richtig los – 
mit drei aufeinanderfolgenden Dortmunder 
Derbys gegen TuS Westfalia Hombruch 2, Bo-
russia Höchsten und DJK Oespel-Kley. 

Jeweils 4:2 Punkte weisen die Damen 2 in der 
Verbandsliga, die Herren 2 und die Damen 4 in 
der Kreisliga sowie die Herren 3 in der 2. Kreis-
klasse auf. Die dritte Damenmannschaft liegt 
in der Bezirksliga mit 2:6 Punkten aktuell ein 
wenig unter Wert im hinteren Drittel, wird sich 
aber unter dem neuen Trainer Philipp Rückert, 
der hohes Engagement einbringt, zweifellos 
stabilisieren.

Niclas Beckmann ist eine wichtige Stütze im Rückraum der 
Herren 1 …

… ebenso wie Routinier Mathias Leimbrink.

Ein klebriger Harztopf fürs 
gemeinsame Glück

Die Gleichung zum Glück geht so:

MB10 + MR13 = MBMR23

Und für mathematisch weniger Begabte: Marc 
Bradtke (Rückennummer 10) und Maren Rynas 
(Nr. 13) haben sich am 11. September vor dem 
Standesamt in Dortmund-Aplerbeck das „Ja-
Wort“ gegeben. 
Da hat zusammengefunden, was zusammen-
gehört: der langjährige Spielmacher, Torjäger, 
Kapitän und jetzige Trainer unserer 1. Her-
renmannschaft und die Spielmacherin und 
Spielführerin unserer 1. Damenmannschaft. 
Wenn jemals eine Eheschließung „logisch“ 
war, dann diese. Logisch auch, dass viele 
Handballer*innen des ASC 09 vor dem Stan-
desamt Spalier standen. Und logisch natürlich, 
dass das frisch vermählte Paar zuerst einmal 
aufs Tor werfen musste.
Vor dem Drittligaspiel der Damen gegen die SG 
09 Kirchhof überreichte Handball-Abteilungs-
leiter Frank Fligge den beiden Frischvermähl-
ten dann eine kleine Aufmerksamkeit: T-Shirts 
mit dem Aufdruck MBMR 1013 für Marc bzw. 
MRMB 1310 für Maren und einen fiesen, kleb-
rigen Harzpott, gefüllt mit Wackelpudding, aus 
dem sich das Ehepaar Bradtke das eigentliche 
Geschenk herausfischen durfte.

LIEBE MAREN, LIEBER MARC, WIR WÜSCHEN 
EUCH FÜR EUER GEMEINSAMES LEBEN 
GANZ VIEL LIEBE UND GANZ VIEL GLÜCK. 
UND UNSERER ABTEILUNG GANZ VIELE 
HANDBALL-MINIS!!! 

oben: Vor dem Standesamt in Aplerbeck gaben 
sich Marc Bradtke und Maren Rynas das Ja-
Wort.
links: Gratulation und Geschenke von Abtei-
lungsleiter Frank Fligge gab's dann am folgen-
den Heimspieltag.
unten: Hochzeit von Nr. 10 und Nr. 13. Im Sep-
tember.
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Unfassbar eigentlich: Es war am 22. August, 
dem letzten Sonntag in den Sommerferien, die 
erste Präsenzveranstaltung der ASC 09-Hand-
ballabteilung überhaupt im Kalenderjahr 
2021: unser traditionelles Sponsor-Grillen. 
Und es war soooooooo schön, Spieler:innen, 
Trainer:innen, Eltern und Sponsoren endlich 
einmal wieder “in Echt” zu treffen!

Jost Neurath vom ASC 09-Handball-Marketing 
hatte, natürlich Corona-gerecht und mit 3G-Ein-
gangskontrolle, zu einem schönen, kleinen Fest 
auf die Grünfläche im Tridelta-Park eingeladen 
und mit tatkräftiger Unterstützung der Eltern 
der weiblichen C-Jugend (vielen Dank euch 
allen!!!) einen tollen Rahmen geschaffen. Es 
gab Würstchen vom Grill, ein Salatbüffet und 
Kaltgetränke, eine Mega-Hüpfburg, Liegestühle 
und Musik.

Prächtige Stimmung 
beim 

Sponsoren-Grillen der 
Handballabteilung

Im Mittelpunkt standen die Präsentation der 
neuen Hummel-Trikots für die Saison 2021/22, 
einige kleine Talkrunden und die beiden kli-
mafreundlichen E-Fahrzeuge, die das Autohaus 
Pflanz aufgefahren hatte: einen Peugeot 2008 
und einen 208.

Neben der 1. und 2. Damen- sowie der 1. 
Herrenmannschaft waren auch die weibliche 
C- und die männliche E-Jugend am Start und 
nutzten den Termin gleich, um vor der Kamera 
von Dominik Kersting für aktuelle Mannschafts-
fotos und Einzelporträts zu posieren. Zahlrei-
che Partner und Sponsoren unserer Abteilung 
waren der Einladung gefolgt und nahmen ihr 
persönliches Trikot in Empfang. Selbst das Wet-
ter spielte, den eher mäßigen Prognosen zum 
Trotz, mit und bescherte der ASC 09-Handball-
familie einen Mix aus Sonne und Gute-Laune-
Wölkchen bei angenehmen Temperaturen. Alles 
in allem ein Wiedersehen, das viel Spaß und 
vor allem Lust auf mehr gemacht hat.

Frank Fligge, Abteilungsleiter Handball, beim 
Sponsoren-Talk mit Olaf Averbeck (Optik Aver-
beck), ...

... Francisco Hita vom Autohaus Pflanz, ... ...David Poggemann vom Sanitätshaus 
Schock …

... Francesco Guercio von Swiss Life Select, ... ... und Andreas Appel (Hecker Glass Group).

links: Auch die 2. Damenmannschaft erhielt im 
Rahmen des Sponsoren-Grillens ihre neuen 
Hummel-Trikts für die Saison 2021-22.

unten: Sponsorentalk auf der Bühne, Damen 1 
und Herren 1 als 'Deko' davor.

Die Zukunft der Mobilität ist elektrisch. Das Autohaus Pflanz 
hatte zwei E-Fahrzeuge mitgebracht und informierte über deren 
Vorzüge.

(Vor allem) der Nachwuchs 
konnte sich auf einer riesigen 
Hüpfburg so richtig austoben.

Eine Prise Urlaubs-Feeling im 
Tridelta-Park. Beim Sponso-
ren-Grillen ging's gewohnt 
entspannt zu.
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Rundes Jubiläum: Seit zehn Jahren ist UNIVER-
SUM FIT-GYM Partner des ASC 09 und damit 
einer der treuesten und verlässlichsten Spon-
soren der Handballabteilung. Corona-bedingt 
hatten Geschäftsführer Timo Schmitz und 
sein Team in den zurückliegenden eineinhalb 
Jahren eine wirklich schwierige Zeit. Inzwi-
schen aber startet das riesige Gym mit seinem 
top-modernen Gerätepark und dem großen 
Kursangebot wieder richtig durch – natürlich 
Corona-konform unter strengen Hygieneregeln.

Neben vielen anderen Handball-Teams und 
ASC 09-Sportler*innen aus anderen Abteilun-
gen unseres Vereins trainieren auch unsere 
Drittliga-Damen regelmäßig bei UNIVERSUM 
und genießen als ASC 09-Mitglieder Vergüns-
tigungen und Sonderkonditionen. Als kleines 
Dankeschön an Timo Schmitz hatte die 1. 
Damenmannschaft jetzt ein Präsent dabei, das 
genau genommen ein großes Dankeschön ist: 
ein von unserem Sponsor Hummel eigens in 
XXXXL angefertigtes Trikot mit der Rücken-
nummer 13.

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre der 
guten Zusammenarbeit – und wenn ihr jetzt 
neugierig geworden seid: Einfach mal auf htt-
ps://www.universum-fit-gym.de/ klicken oder – 
besser noch – direkt bei UNIVERSUM FIT-GYM 
an der Köln-Berliner-Straße 144 vorbeischauen! 
Es lohnt sich.

Ein Dankeschön in XXXXL
UNIVERSUM FIT-GYM ist seit zehn Jahren 
Partner der Handballabteilung

Seit mittlerweile zehn Jahren trainieren die Handballteams des ASC 09 regelmäßig im UNIVERSUM FIT-GYM. Als 
Dankeschön für die Unterstützung hatte die 1. Damenmannschaft jetzt ein Hummel-Trikot in XXXXL …

… für UNIVERSUM-Geschäftsführer Timo Schmitz dabei.

Das Kindertraining wird von unserer Trainerin -Nathalie- 
mit Unterstützung von -Marie- geleitet.

Für die Spielsaison 2021/22 können die Volleyballer wie-
der zwei Jugendmannschaften an den Start bringen.

Aber auch die Kindernachwuchsarbeit findet in unserer 
neuen Mittwochstrainingseinheit guten Anklang.

Die älteren Jugendlichen sind für den WVV Spielbetrieb 
in der Kreisliga Dortmund-Unna angemeldet und die 
jüngeren (U16)für den Stadtliga-Spielbetrieb.

Achim Großpietsch/ Abteilungsleiter Volleyball

Die Volleyballabteilung 
geht mit ihrer neuen 
Jugendtrainerin 
-Marie- in die Saison
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Freitag, der 13. August 2021. Haus Overkamp. 
Schon am frühen Mittag ist in dem Dortmunder 
Spitzenrestaurant so einiges los. Doch neben 
dem hervorragenden gastronomischen Ange-
bot wird das Restaurant an diesem Tag auch 
Schauplatz für ein ganz besonderes Event. Die 
Dartsabteilung des ASC 09 Dortmund hat sich 
angekündigt, um den deutschen Profidarter 
Max Hopp zu treffen. Unser Abteilungsleiter 
Lukas Lengefeld konnte sich bei einem Ge-
winnspiel der Ruhr Nachrichten durchsetzen 
und uns so für wenige Stunden ganz nah an 
den deutschen Profi heranführen. 

ASC 09 trifft Dartprofi Max Hopp!
Schon bei unserer Ankunft begrüßten uns 
Max Hopp und der Veranstalter dieses Events, 
usedSoft, als würde man sich schon ewig 
kennen. Es wurde viel gelacht und die ersten 
spannenden Geschichten aus dem Leben eines 
Dartsprofis ließen auch nicht lange auf sich 
warten. So erzählte uns der „Maximiser“ von 
seinen emotionalsten Momenten auf der Tour 
oder auch von teils unfairen Tricks, die andere 
Profis bei Turnieren anwenden.

Als dann die ersten Pfeile an diesem Freitag-
vormittag flogen, konnte Hopp seinen Augen 
kaum glauben, dass unser Abteilungsmitglied 
André Schmidt seine ersten beiden Darts direkt 
in der T20 platzierte. Der dritte Dart in dieser 
Aufnahme soll an dieser Stelle nicht weiter 
thematisiert werden. Im direkten Duell Max ge-
gen Max, gewann unser Mitglied Max Bartsch 
sogar das Ausbullen gegen seinen Namensvet-
ter. Hopp zeigte uns zudem ein interessantes 
Trainingsspiel namens „Catch Me“. Dabei star-
ten die Trainingspartner auf gegenüberliegen-
den Doppelfeldern am Board und versuchen 
im Uhrzeigersinn diese Felder zu treffen. Ein 
Treffer berechtigt den Spieler auf das nächste 
Doppel werfen zu dürfen. Ziel des Spiels ist es, 
den Mitspieler einzuholen und damit das Match 
für sich zu entscheiden. 

Abschließend freuten wir uns über ein kleines 
Präsent von usedSoft und über ein paar Dosen 
Apfelwein von Max Hopp. Max gab uns ein 
paar letzte Tipps mit auf den Weg und stellte 
auch einen baldigen Besuch im Vereinsheim 
des ASC in Aussicht.

Neben diesem besonderen Event konnten wir 
in den letzten Monaten aber auch endlich mit 
unserer eigenen Turnierserie im Vereinsheim 
durchstarten. Einmal monatlich begrüßen wir 
seit Juli 24 ambitionierte Hobbydarter, die in 
6er-Gruppen mit anschließender K.O.-Phase 
um den Tagessieg im Rahmen der „ASC Darts 
Series“ kämpfen. Wenige Tage nach der Be-
kanntgabe eines neuen Termins sind in der 

Regel alle Plätze ver-
geben, was den Erfolg 
dieses noch jungen 
Projekts unterstreicht. 
Die Spieler des ASC 
können sich seit dem 
letzten Turnier sogar 
einheitlich in ihren 
neuen Polos präsen-
tieren, dessen Erwerb 
vor allem durch un-
seren treuen Sponsor 
„Ruhrpottdarts“ erst 
ermöglicht wurde. Die 
besten Darter der Se-
rie spielen gegen Ende 
des Jahres ein großes 
Finalturnier aus, um 
den Champion für das 
Jahr 2021 zu ermitteln. Wir freuen uns stets auch neue Gesich-
ter, entweder als Teilnehmer oder als Zuschauer, willkommen 
heißen zu dürfen. Die Termine werden rechtzeitig über die be-
kannten Kanäle bekanntgegeben. 

Die Dartsabteilung des ASC 09 wächst also weiter und plant 
auch für die nächsten Monate spannende Projekte und Events! 
Sei auch Du das nächste Mal dabei, wenn es wieder heißt: 
Game On!!

© Fotos: tomas www.tomasrodriguez.de

Zum ersten Mal seit langem fand beim ASC09-Basket-
ball ein Jugendschnuppertag statt, der von unserem 
BFDler Nicholas als eine Art Abschlussprojekt seines 
einjährigen Bundesfreiwilligendienstes beim ASC09 
organisiert wurde.

Ziel des Schnuppertages war es, junge Spieler*innen 
für den Basketball beim ASC zu begeistern, denn eine 
gute Jugendabteilung braucht kontinuierlich Nach-
wuchs, um sich breiter und stärker aufzustellen. Und 
natürlich auch um sich basketballerisch weiterzuentwi-
ckeln.

Nicholas hatte mit Flyern auf sein Angebot aufmerksam 
gemacht. Der Schnuppertag richtete sich in erster Linie 
an alle unter 14 Jahren. In drei Altersklassen, U10, U12 
und U14, lud Nicholas die Kiddies ein, um ihnen den 
roten Ball näher zu bringen.

Unser BFDler besteht seine Abschlussprüfung mit 1+ 

Angeleitet von verschiedenen Trainerteams, die auch 
aktuell Teams unseres ASC09 coachen, durchliefen die 
interessierten Spieler*innen drei Stationen, in denen ih-
nen mit verschiedenen Übungen das Dribbeln, Passen 
und Werfen nähergebracht wurde.

Nach erfolgreicher Teilnahme erhielten unsere zukünfti-
gen Talente das Basket-Star-Abzeichen für ihre Leistun-
gen beim Schnuppertag. Hin und wieder kam es danach 
noch zu einem 3x3 gegen die Coaches, das natürlich 
unsere Talente deutlich für sich entscheiden konnten.
Danke Nicholas für ein wirklich gut durchdachtes und 
organisiertes Event, welches reibungslos und auch sehr 
erfolgreich ablief. Denn am Ende stand die ein oder 
andere Neuanmeldung zu Buche, über die wir uns als 
Abteilung sehr freuen!

We proudly present…
Jan Klose, neues Mitglied beim ASC09-Basketball! Jan 
ist unser neuer BFDler und bekleidet damit den Posten 
von Nicholas, der nun stellvertretender Jugendwart der 
Basketballabteilung ist. Einige von euch kennen ihn 
vielleicht schon, da er schon etwas länger für uns durch 
die Hallen in Dortmund fährt und dort regelmäßig 
anzutreffen ist. Und natürlich von unseren social Media 
Accounts, denn da haben wir Jan auch schon einmal 
vorgestellt.

Jan ist im Sommer 18 geworden und hat vorher schon 
lange Jahre beim ASC09 Fußball gespielt, bevor er sich 
dazu entschieden hat sein BFD in der Basketballabtei-
lung zu machen. - Na? Wer erkennt hier die Parallele zu 
unserem ersten BFDler? Genau: Nicholas hat auch Fuß-
ball gespielt bevor er zum Basketball gewechselt ist –.
Jan leitet bei uns „AGs in Grundschulen: Basketball-
AGs, Ballsport-AGs“ und hilft den Trainer*innen sowie 
dem Vorstand bei verschiedenen organisatorischen 
Dingen. Selbst trainiert und spielt er derzeit bei unse-
rer U18 mit. Seine ersten Eindrücke waren durchweg 

positiv: „Das Beste beim 
ASC09 ist wirklich einfach, 
dass man unfassbar […] 
freundlich aufgenommen 
wird. Und man arbeitet im-
mer wieder mit Menschen, 
die absolut sportbegeis-
tert sind. Das ist absolut 
nice!“. Und nein - just for 
the records – die Aussagen 
von Jan haben wir selbst-
redend nicht geskriptet, wir 
sind wirklich so  

Also Jan: Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
dir und hoffen, dass du bei uns viele wertvolle Erfah-
rungen sammeln kannst. Auf ein gutes Jahr!
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Am 05.09.2021 war es soweit und unser Foto-
graph Rüdi war wieder auf Stippvisite bei uns. 
Ergo mussten sich unsere Spieler*innen für 
die neue Saison in Schale werfen, denn das 
jährlich Fotoshooting und damit der offizielle 
Startschuss in die neue Saison standen an. Er-
fahrungsgemäß sind am Tage unserer Saison-
eröffnung unproportional viele frisch frisierte 
Köpfe vor der Kamera zu sehen.

So auch dieses Jahr. Wie im vergangenen Jahr 
fand die Saisoneröffnung in unserer Heimhalle 
am GadSA statt. Die Teams konnten sich vor 
der Halle an der frischen Luft versammeln und 
bei einem Stück Kuchen schon einmal das „Po-
sen“ für die Team- und Einzelportraits üben.
Nacheinander traten unsere Teams vor die 
Kamera, wo dann, unter Anleitung von Rüdi, 
Bilder der Extraklasse geschossen wurden. Wie 
immer war auch dieses Jahr die Basketfactory 
am Start.

Traditionelle Saisoneröffnung 
war mal wieder ein voller Erfolg!

So konnte sich die ein oder der andere 
Spieler*in noch mit der aktuellen ASC09-
Kollektion eindecken oder auch Trainingsshirts- 
und Hosen kaufen. Wer dann immer noch nicht 
genug vom Basketball hatte, versammelte sich 
nach dem Shooting unter den beiden Körben, 
die der Schulhof des GAdSA bietet, und spielte 
noch eine Runde Streetball oder ganz klassisch 
ein 5 vs. 5.

Info: Wer Interesse an den Teamfotos hat, kann 
diese in der nächsten Zeit erwerben. Wie im 
letzten Jahr hat unserer Fotograf eine schöne 
Kulisse hinter die Bilder gesetzt, die damit noch 
einmal eindrucksvoller sind als ohnehin schon. 
Die Fotos werden für 5 Euro pro Bild verkauft, 
der Erlös kommt dann der Abteilung zugute

Trainerschein, Übungsleiter, Ersthelfer – die 
gängigsten Qualifizierungsmöglichkeiten im 
Sport kennen die meisten von uns. Dabei gibt 
es noch so viel mehr! Zum Beispiel die Zertifi-
katsausbildung zur Referent/in für Öffentlich-
keitsarbeit.

Unsere Basketball-Pressewartin Antonia hat 
diese mehrteilige Ausbildung erfolgreich 
absolviert und darf seit diesem Sommer das 
Zertifikat vom Landessportbund in den Händen 
halten.

Wir gratulieren und sind gespannt auf die künf-
tige Pressearbeit!

Gute Pressearbeit will gelernt sein: 
Erfolgreiche Zertifikatsausbildung im Basketballvorstand
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ASC 09 Basketball:    Herren 2 
                                    Summer Special

Einen Saisonauftakt der besonderen Art gönnte 
sich die zweite Herrenmannschaft: Auf Robin 
Hoods Spuren traf sich das weiterwachsende 
Team im Natur-Sport-Park Zeche Kaiser Fried-
rich in Dortmund-Menglinghausen. Perfekt 
organisiert unter der Regie des Vereins „Erlebt-
was e.V.“ kamen die Spieler auf dem ehema-
ligen Zechengelände diesmal außerhalb der 
Basketballhalle ausgiebig in Aktion. 

Statt wie sonst auf Basketballkörbe zu zielen, 
wurde als erstes beim traditionellen Bogen-
schießen an der Zielgenauigkeit ge(p)feilt. 
Nach diesem Warm Up ging es dann mit Pfeil 
und Bogen ausgestattet ins Gelände: Im ‚Arrow 
Tag‘ traten verschiedene Teams gegeneinan-
der um die Vorherrschaft des ASC-Forest an – 
Teamtaktik mal auf ganz andere Art. Auch hier 
wurde wie immer mit vollem (Körper-)Einsatz 
gespielt.

Das anschließende Grillen hatten sich die 
Teilnehmer redlich verdient, der Ausklang am 
Lagerfeuer mit begleitenden Gesellschaftsspie-
len rundete das Teamevent vor hollywoodreifer 
Kulisse absolut angemessen ab.

0800.930-10 50
www.dokom21.de

Heimspielvorteil
mit DOKOM21:
üTelefonie

üKabel-TV

üMobilfunk

ü Internet

üGlasfaser

üService vor Ort
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift ASC 09 Dortmund
 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
 Schwerter Straße 232
 44287 Dortmund
Telefon 0231/445626
Fax 0231/443136
E-Mail geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage www.asc09.de
Bankverbindung Sparkasse Dortmund
IBAN:  DE69440501990101002268
Geschäftszeiten Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund  Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB 
Vorsitzender Michael Linke
1. Stellvertreter Rainer Ewert, 
 Geschäftsführung 
2. Stellvertreter Frank Fligge, Medien & 
 Öffentlichkeitsarbeit
Erweiterter Vorstand
 Heiner Brune
 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen Marcus Nowak
Ehrenvorsitzender Willi Hänel
Ehrenmitglieder Anita Borgmann
 Heiner Brune
 Burckhard Ellerichmann
 Herbert Köhler
 Horst Müller
 Ernst Günter Rautenberg
 Jürgen Reckermann
 Günter Riedel
 Heinrich Schwakopf
 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball Christian Bockelbrink
Fußball Michael Linke
Gymnastik Christel Venghaus
Handball Frank Fligge
Leichtathletik Gerhard Sieben
Mountain-Bike Sören Kooke
Radsport Norbert Adam
Volleyball Achim Grosspietsch
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Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur 
in der Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 
232 (am Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim 
Trainer. Die Abteilungen werden hierüber durch uns infor-
miert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene 
Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen 
zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen 
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst 
ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei 
Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte 
umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht 
erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist je-
doch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend 
entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.

Tel: 44 56 26

Seit längerem waren unsere Teams wieder im 
Training, auch die Hallen waren wieder offen. 
Noch besser: Der WBV und der Kreis planen 
mit einer Saison, die unter den Bedingungen 
der Corona-Pandemie stattfinden kann. Damit 
ist Basketball wohl endgültig wieder zurück 
und die Motivation auf die neue Saison kennt 
kaum Grenzen. 

Was also tun mit dieser Freude und Motiva-
tion? Ganz einfach: Ab in die Halle und kom-
petitiven Basketball spielen. Dafür fand am 
20.08.2021 bei uns am Gymnasium an der 
Schweizer Allee der Freundschaftsspieltag statt. 
Zum einen konnte so das Hygienekonzept ein 
erstes Mal den Ernstfall durchlaufen und in der 
Praxis getestet werden, zum anderen konnte 
dem Bedürfnis unserer Mitglieder nach Spielen 
und dem langersehnten Vereinsleben endlich 
wieder nachgekommen werden. Und was sol-
len wir sagen: Es hat sich gelohnt. Gleich sechs 
Teams unseres ASC meldeten sich mit Freund-
schaftsspielen an und so gab es am GadSA von 
10 bis 20 Uhr Basketballspiele zu sehen. Beson-
ders unsere U14 tat sich an diesem Tag mit her-
vorragender Leistung hervor. So konnte sie ihr 
Spiel gegen die Schwerter TS hoch gewinnen 
und motiviert in die neue Saison starten. Unse-
re Damen und Herrenmannschaften unterlagen 
ihren Gegnern, konnten aber viele Lehren aus 
den Spielen ziehen, die in die weitere Vorberei-
tung der Saison einfließen konnten und posi-
tiv nach vorne blicken lassen. Gerade unsere 
Herren 1 konnte ihrem Gegner zwei Viertel lang 
Paroli bieten und lag zur Halbzeit nur knapp 
hinten. Danach brach das Team um Coach 
Thomas Käsler und Basti Krüger etwas ein und 
brachte nicht mehr die nötige Konzentration 
und Konstanz auf das Parkett, so dass man sich 
am Ende doch recht deutlich geschlagen geben 
musste. 

Freundschaftsspieltag beim ASC 09

Ein großer Dank geht an dieser Stelle noch an 
die Schwerter TS, die an diesem Tag auch mit 
gleich vier Mannschaften angereist ist und so-
mit maßgeblich zu einem sehr gelungenen Tag 
beigetragen hat!

Auf die Gefahr hin, dass es jetzt absolut kit-
schig wird, sei noch angefügt, dass vermut-
lich an keinem (Freundschafts-)Spieltag die 
Ergebnisse so egal waren, wie an diesem Tag. 
Allen Spieler*innen und Zuschauer*innen war 
deutlich die Freude darüber anzumerken, dass 
es wieder richtige Basketballspiele gab, bei de-
nen man sich mit anderen Teams im sportlichen 
Wettkampf messen konnte!

Alles in allem war der Freundschaftsspieltag 
ein gelungenes Event, welches sicherlich auch 
im nächsten Jahr eine Wiederholung wert ist.
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